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Schweizerische Botanische Gesellschaft.

I. Personalbestand am 1. Aug. 1894.

Vorstand:

Herr Dr. Hermann Christ in Basel, Präsident.

„ Professor Dr. C. Schröter in Zürich, Vicepräsident.
Professor Dr. Ed. Fischer in Bern, Secretär.
Professor Dr. R. Chodat in Genf.
Professor F. 0. Wolf in Sitten.

Kassier :

Herr Apotheker B. Studer-Steinhäuslin in Bern.

Bibliothekar :

Herr Dr. F. v. Tavel in Zürich.

Redactionscommission :

Herr M. Micheli in Genf.
Professor Dr. C. Schröter in Zürich.

„ Professor Dr. Ed. Fischer in Bern.

Mitglieder :

Zahl der Ehrenmitglieder H.

„ der ordentlichen Mitglieder 115.

II. Ans dem Bericht über die Tätigkeit des Vorstandes
im Jähre 1893/94.

Eines der Haupttractanden des verflossenen Jahres
bildeten die Vorbereitungen zum Empfang der Société

botanique de France in Genf, eine Arbeit die allerdings
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weniger dem Vorstande der Schweizerischen Botanischen
Gesellschaft als vielmehr dem Genferischen Organisations-
comité unter dem Vorsitz von Prof. Chodat zufiel. —
Die Studien betreffend die Vorarbeiten für die Flora der
Schweiz sind seit dem letzten Jahre um wenig
weitergediehen. Es wurden mit der Denkschriftencommission
der Schweizerischen Naturforsehenden Gesellschaft
Unterhandlungen angeknüpft, die aber noch zu keinem
bestimmten abschliessenden Resultate geführt haben. —-

Durch Vermittlung des Centralcomite der Schweizerischen
Naturforschenden Gesellschaft wurde der hohe Bundesrat

von der Existenz der Schweizerischen Botanischen Gesellschaft

in Kenntnis gesetzt. Das eidgen. Departement des

Innern hat von dieser Mitteilung Kenntnis genommen und
zugesagt, vorkommenden Falls, z. B. bei der Wahl von
Delegirten für internationale Congresse die Vorschläge
der Botanischen Gesellschaft einzuholen. — Seit der letzten
Jahresversammlung sind keine neuen Mitglieder beigetreten,
dagegen haben sechs Austritte stattgefunden und der Tod
hat der Gesellschaft ihren Bibliothekar Herr Prof. J.

Jäggi entrissen.

111. Protocoll der V. ordentlichen Versammlung,

Dienstag, den 31. Juli 1894, Vormittags 9 Uhr im Schul¬
hause auf der Steig, in Schaffhausen.

Vorsitzender : Herr Prof. C. Schröter.
Secretär: Herr Prof. Ed. Fischer.

Anwesend 9 Mitglieder.

1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit einigen
Worten des Nachrufes an Prof. J. Jäggi.

2. Der Jahresbericht über die Tätigkeit des Vorstandes
wird verlesen und genehmigt.
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3. Der Vicepräsident richtet an die Anwesenden die

Einladung, sich an der am 5. und 6. August in Genf
stattfindenden gemeinschaftlichen Versammlung der
Société botanique de France und der Schweizerischen
Botanischen Gesellschaft, sowie an der sich hernach
anschliessenden botanischen Excursion ins Wallis zu
beteiligen. — Er beglückwünscht ferner die Herren
Amann und Jaczewski, deren Arbeiten über
die schweizerischen Moose und Pyrenomyceten mit
dem Schläflipreis bedacht worden sind.

4. An Stelle des verstorbenen Herrn Prof. J. Jäggi wird
zum Bibliothekar der Schweizerischen Botanischen
Gesellschaft gewählt Herr Dr. F. v. Tavel in
Zürich.

5. Der Antrag der Zürcherischen Botanischen Gesellschaft,
es seien in § 10 al. c. die Worte „Die letzteren
tragen die Kosten für dieselben in der zur
Verteilung an die Mitglieder der Schweizerischen
Botanischen Gesellschaft erforderlichen Anzahl" zu
streichen, wird aus finanziellen Gründen abgewiesen.

Der Vicepräsident: Der Secretär:

C. Schröter. Ed. Fischer.
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